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Prüfinstitui für dos Brondverhollen von Bouprodukien, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-, Übenarochun gs- und Zertifizierungsstelle

PRUFZEUGNIS
PZ-Hoch -211461 HUN

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, Teil 1

Nimbus Group GmbH
Sieglestraße 41

D-70469 Stuttgart

Schallabsorber aus gepressten Polyesterfilz in 3 Farben;

Fitdungan

30.11.2026

Die geprüften Produkte erfüllen mit Polyesterfilz in beliebiger Farbe
freihängend oder im Abstand größer 40 mm zu gleichen oder anderen
flächigen Baustoffen, die Anforderungen der Baustoffklasse Bl für
schwerentflammbare Baustoffe nach DtN 4102, Teil I (Mai 1998).

Die geprüften Produkte zeigen brennendes Abtropfen / Abtallen.

.(
Antragsteller

Art des Prüfmaterials

Bezeichnung des
Prüfmaterials

Probenahme

lnhalt des Antrags

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

q
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n

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt
allgemeines bauaufsichtliches Prülzeugnis nicht erfo
Dieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn deigeprüfte Bau
verwendet wird (M8O § 17, Abs. 3).
Dieses Prüfzeugnis erseEt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechflichen / bauaufsichflichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist z-u führen durch:- eine allgemeine bauaufsichfliche Zulassung oder durch- ein allgemeines bauaufsichfliches prützeug=nis oder durch. eine Zustimmung im Einzelfall
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses prüfzeugnis als Grundlage dienen

f i g:l"p-"1p-1 q11llo-duktel f.üI die vorgeschriebenen übereiristimmungsnachweise

^_: ^_?.1llnl.Seregetten 
Bauprodukten fur die edordertichen VeMendbarkeitinacnweise.

uas Pruzeugnls dar, ohne vorherige zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltun!szeitraumes undnur nach Form und rnhart unverändert veröffentidht oder vervierfärtigt werden.

gemäß MBO § 2, Abs. 9, Ziffer1, veMendet wird, ist ein
rderlich.
stoff als Bauprodukt im Sinne der Landesbauordnungen

DAKKS
Mitglied der eoalf
notified body nöl: 1508 SiJilfä?llf #i,i.'i1"1i."?11..",;;:,""iJ§lxT::Tl"J:ff i:J:'-'.(

alternativ auch mit zusäElicher rückseitiger Polyesterfaservlieskaschierung

,,Acoustic Pads Q Basic" / "Acoustic Pads R Basic"
,,Acoustic Pads Q Plus" / "Acoustic Pads R Plus"

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse 81
"schwerentflammba/' nach DIN 4102, Teil 1

Das Prüfzeugnis umfasst 5 Seiten und 7 Anlagen.
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1

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte

Dicke der Filzplatte r 12 mm
Dicke der Vlieskaschierung r 40 mm
Länge x Breite: 90cm x 90cm / Gewicht pro Platte -
,,Acoustic Pads Q Plus" Farbe: weiß
wie PN 34380, jedoch mit weißer Filzplatte

ÜNG§.

PN 34378:

Von der Prüfstelle ermiüelte Kenn werte: Fl!dun

Dicke der Filzplatte = 12 mm
Dicke der Vlieskaschierung 

^, 
40 mm

PN 34382:

Länge x Breite: 90cm x 90cm / Gewicht pro Platte 
^, 

34969

,,Acoustic Pads Q Plus" Farbe: softmoos
wie PN 34380, jedoch in den Abmessungen 100x100cm und mit grüner
Filzplatte

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte

Dicke der FilzPlatte ^, 10 mm
Dicke der Vlieskaschierung * 45 mm
Länge x Breite: 1 00cm x 100cm / Gewicht pro Platte 

^, 
45969

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht

vor. Muster sind hinterlegt.

Herstellun und Vorbehandluno der Proben

Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur

Beflammung im Brandschacht herausgeschnitten.

Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert'

4
!
ln

()t
L

v

2

116ch

Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferunoszustand

PN 34379: ,,Acoustic Pads Q Basic" Farbe: schwarz
Der Schallabsorber besteht aus schwarzen, gepresslen Polyesterfilz.
Vorderseite: mit eingeprägten Senkungen
Rückseite: eben, mit aufgeklebten Aluminium U-Profil

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Dicke der Filzplatte * 12 mm
Länge x Breite: 90cm x 90cm / Gewicht pro Platte *247Q§

PN 34380: ,,Acoustic Pads Q Plus" Farbe: schwarz
wie PN 34379, jedoch mit zusätzlicher rückseitiger Polyesterfaservlieskaschierung

Vorderseite: mit eingeprägten Senkungen
Rückseite: eben, mit aufgeklebten Aluminium U-Profil und Vlieskaschierung
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3. Probenanordnunq -freihängend-
#505't:
#5053:
#5055:
#5056:
#5057:

,,Acoustic Pads Q Basic"
,,Acoustic Pads Q Plus"
,,Acoustic Pads Q Plus"
,,Acoustic Pads Q Plus"
,,Acoustic Pads Q Plus"

Beflammung der Vorderseite
Beflammung der Rückseite
Beflammung der Vorderseite
Beflammung der Vorderseite
Beflammung der Vorderseite

Schwarz
Schwatz
schwanz
softmoos
weiß

4. Prüfdatum KW 50 in 2021

5. Versuchserqebnisse Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)

(D _.'6 Z.
N

Messwe(-Art Messwert f ür Probekörper

.9
c
(D

E
ö

Veßuchs-Nr. #5051 #5053 #5055 #5056 #5057

II II schwarz
I

schwarz
I
ffii

II
Beflam-
mung

Vorderseite VS / Rückseite RS VS RS VS VS VS

1

Nr. Probenanordnuno
gem. DIN 410fi15, Tab. 'l 7 7 7 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkante
ZeitpunK 1)

70

0:42

56

0:10

70

0:39
50

0:16
50

0:37

4

Durchschmelzen / Durchbrennen

Zeitpunkt 1) 0.32 0r55 0:31
.a."«

,4§?6

bnurv\
1:39

\ö \ min:s

Ä

6

Feststellunoen a, d. Probenrückseite
Flammen/Glimmen

Zeitpunktl)
Verfärbungen
Zeitpunkt 1)

.t

(f€
\iz-J. Fl,

V,-
m

.l ^rq

)

ö,/

tn:s

mtn:s

7

8

I

Brennendes Abtropfen

Beginn tt

Umfano

vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

stetig abtropfendes Probenmaterial 2)

X
0:4812'.24

X
1:2115:05

I

X

1:01

I

X\
1:06

__+--
min:s

10

11

12

Brennend abfal Probenteile

Beginn t)

Umfanq
vereinzelt abfallende Probenteile 2)

stetig abfallende Probenteile 2)

13 Siebboden (max.) 0:07/0:23 2:2610:16 0:06 min:s

14

Beeinträchtiquno der Brennerflamme
durch abtropfendes/abfallendes Material
Zeitpunktl) mtn:s

'15

16

Vorzeitioes Veßuchsende
Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zertpunkt d. ggJ. erfolgten

mtn:s

min:s

cm

min:s

I I

Dauer des Weiterbrennens auf dem

min:s

1"21
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co..'62
N

l\,lesswert-Art Messwert für Probekörper

'6
c
Eö

Versuchs-Nr #5051 #5053 #5055 #5056 #5057

II II schwarz
I

schwaz
Iffi I

trß

Vorderseite VS / Rückseite RS RS VS VS VS

Versuchsabbruchs 1)

17

18

19

ZU

21

Nachbrennen n Versuchsende

Dauerl)
Anzahl der Proben

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

Flammenlänge

! ! !
-72-. F il-uNc"-=-e

I

\:

mtn:s

cm

22

23

24
aÄ

26

27

Nacholimmen nach Veßuchsende
Dauerl)
Anzahl der Poben
ort des Aufiretens
Untere Probenhälfte 2)

Obere Pmbenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

.t.

F

a\
\ AI
)Hl min:sah

I ui-go n

28 Rauchdichte <400%-min o1 a.) % 'min
29

30

> 400 %' mina)

Diagramm in Anlage Nr. I 2 3 ; ;
%-min

31 Restlänoen: Einzelwerte3) Probe 1

Probe 2

Probe 3

Probe 4

44
48
46
47

49

47

49

49

44
47
44

50

49
44
47

47

48

49
52

cm

cm

cm

cm

Mittelwert Einzelversuch 3) 46 49 46 48 49 cm
.r.»

Foto des Probekörp€ß in Anlage Nr 1 2 3 4 5

34

RauchoastemDeratur

Maximum des lr/ittelwertes 115 113 113 112 114

2E Zeitpunkt 1)

Diaqramm in der Anlaqe Nr.

09:48
1

10:00

2

08:50

J

08:44

4
09:03

q
mtn:s

37 Bemerkungen: keine

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutreffendes angekreuzt

Beflam-

m ung

3) Bei Feuerschutzmitteln Angaben von Trägerplatte/Schaumschicht getrennt.
4) sehr starke Rauchentwicklung
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Brandschachtprüfung #5051

Messdaten

#5051, PN34379: NIMBUS, "Acousüc Pads", Vorderselte
max. Rauchtemperatur: 1 15"C, Rauch-lntegral: I s%min
Restlänge: 46 cm
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Versuchsdauer 10 min
8
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or..'62
N

Messwert für Probekörper c
.9
c(l)
-Eo

Versuchs-Nr. #5051 #5053 #5055 #5056 #5057

II II II I
schwarz

I
öffiffi

II
Beflam-

mung
Vorderseite VS / Rückseite RS RS VS

1 Mittlere Restlänge 46 49 46 48 49 cm

2 Max. mittlere Rauchgastemperatur 1't 5 113 113 112 114

3 Rauchdichte 't5 15 33 %min

4
Bemerkungen: Bei den Brandschachtprüfungen #5051, #5053 und #5055 tritt brennendes
Abtropfen / Abfallen auf.

I

Nach DIN 4102Teil1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusätzlicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 6 & 7).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im
Freien.

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprufte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen veruendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.
Die Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer
Dieses Prüfzeugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem stand der Technik folgend, nicht vorzeitig
ändern.

Fladungen, den 20.12.2021 pCHUNG s-

9

("t".
Sachbearbeite (

f
0-

,#§
E

) Jürgen Hammer)

Fh ungin

6, ErläuterunqenzurVersuchsdurchführunq
Aufgrund der Restlängen von größer 45 cm wurde auf die Durchführung von weiteren
Prüfungen im Brandschacht verzichtet.

7, Zusammenfassuno der Erqebnisse und erqänzende Feststellung zum Brandverhalten

Leiter der Prüfstelle:

Messwert-Art

VS

93 23

ilmfä, M."^*n,
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Brandschachtprüfung #5053

Messdaten

#5053, PN34380: NIMBUS, "Acoustlc Pads", Rückselte
max. Rauchtemperatur: 1 13'C, Rauch-lntegral: 93yomin

Restlänge: 49 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Brandschachtprüfung #5055

4

(.1

Flr unee

'f
d.
G
,§)

Messdaten

#5055, PN34380: NIMBUS, "Acousüc Pads", Vordersalte
max. Rauchtemperatur: 1 13"C, Rauch-lntegral: 230lomin

Restlänge: 46 cm

100

l
o
o
E
C'
.c.o
f
(E

E.

0 0
0 8

2ü

150

1m

50

,
.
:

50'

:

46
Versuchsdauer 10 min
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Brandschachtprüfung #5055

4R
FDAE

Messdeten

#5056, PN34382: NIMBUS, "Acousüc Pads", Vorderseite
max. Rauchtemperalur: 1 1 2' C, Rauch-lntegral: I 50/6min

Restlänge: 48 cm

100

o
:,
(!,

0)q.
E
c)
-cal(!
t

0
0 2 I

200
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P
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.9
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Versuchsdauer 10 min
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Brandschachtprüfung #5057

a

FI !d u ngr

L

Messdaten

#5057, PN34378: NIMBUS, "Acousüc Pads", Vordersolts
max. Rauchtemperatur: 1 14"C, RauchJntegral: 33%min

Restlänge: 49 cm
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Versuchsdauer 10 min
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' 2.,lan€6b6n ab vdslcnsbognn
r) nMhdb 20 s6kod.n

PN 34382:
Beflammung der grünen Filzplatte

Flächentest Kantentest

Proben-Nr 1 1 1

Entzündungl) I 6 o 6 1 ,'A't\cu_uA .$r,\ S

Erreichen d. Messmarkel) t/; \9- )\
q.\

Maximale Flammenhöhe 5 5 4 4 5 3 tr" I-n. - .I_\ "h\
Zeitpunkt der max. Flammenhöhe 13 12 11 12 12 7

Lrr
\-",

\
-Fl '!., s§i

Selbstuerlöschen der Flammen
Ende des Nachbrennensl) tc tc tc '15 11

\v
1N i,-

.qJ. -.sa /
Ende des Glimmensl) _\_ a

S

Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklung (visuell) 9eflng

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sr) S

Aussehen nach der Prüfung: kegelförmig/flächig ausgebrannuzerstört bis max. B 3 cm x H 7 cm

PN 34380: weißes Vlies beflammt Kantentest

Proben-Nr 1 1 2

Entzündungl) 2 2 S

Erreichen d. Messmarkel)

Maximale Flammenhöhe 2 2 2 cm

Zeilpunkt der max. Flammenhöhe 3 S

Selbstverlöschen der Flammen
Ende des Nachbrennensl) 4 4 S

Ende des Glimmensl)

Flammen wurden gelöscht nachl) s

Rauchentwicklung (visuell) sehr gering sehr gering

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) S

,- k6in AutLoten dos Eroigniss€s

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

l. Beschreibuno des Versuchsmaterials im Anlieferunoszustand s. Seite 2

2. Herstelluno und Vorbehandluno der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

3, Probenanordnuno
-Freihängend - Beflammung der Filzplatte und der Vlieskaschlerung

4. Prüfdatum KW 50 in 202'l

5. Versuchserqebnisse

2

1

a

mäßig

.t.

slq

ail t
t. I r

Flächentest

2

S

2

S

Aussehen nach der Prüfung: kegelförmig/flächig ausgebrannvzerstört bis max. B 2,5 cm x H 7 cm.
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PN 34377:
Beflammung der weißen Filzplatte

Kantentest

1 2 4 1

EnEündungl) 4 4 S

Erreichen d. Ivlessmarkel) S

Nlaximale Flammenhöhe J 3 2 2 cm

Zeitpunkt der max. Flammenhöhe 6 '10 10 .-,1 iluu* js.-\
:i

Selbswerlöschen der Flammen
Ende des Nachbrennensl)

'10 tc 15 ,u/!{ .$)
Ende des Glimmensl) tia { l6-l ii sß
Flammen wurden gelöscht nachl) ;r ilrtrul

r g§h
5

,clS

Rauchentwicklung (visuell) gering s

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 s1) .-.=_p.
Aussehen nach der Prüfung: kegelförmig/flächig ausgebrannuzerstört bis max. B 2,5 cm x H 4 cm

PN 34379:
Beflammung der schwazen Filzplatte

Kantentest Flächentest

Proben-Nr 1 2 3 5 1

1 1 4 s

Erreichen d. Messmarkel) S

Maximale Flammenhöhe 4 4 3 3 cm

Zeitpunkt der max. Flammenhöhe tc 15 s

Selbstverlöschen der Flammen
Ende des Nachbrennensl)

23 to 15 S

Ende des Glimmensl)

Flammen wurden gelöscht nachl) 30 S

Rauchentwicklung (visuell) mäßig mäßig

Erennendes Abtropfen innerhalb 20 s1) S

Aussehen nach der Prgfung: kegelförmig/flächig ausgebrannuzerstört bis max. B 3 cm x H 7 cm

6

7

Bemerkunqen und Erläuterunqen zur Versuchsdurchführung -keine-

Beurteilunq bezüqlich brennenden Abtropfens/Abfallens -

Das geprüfte Produkt zeigt bei der Prüfung auf Normalentflammbarkeit kein brennendes
Abtropfen / Abfallen.

Flächentest

Proben-Nr. 1

1 I

10

4 1

Entzundungl) 4

S


